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Seit; ititö $cftrctfjttung für bitä Saîjr 1939.
SDaê galjr 1939 ift ein ©cnteinjaijr bon 365 Sagen unb entfprtrfjt:
bent Qaijrc 6652 bcr Qutiamfdjen ^Seriobe, I bent galjre 1357/1358 bet SKofjammcbarter.
bent gal;re 5699/5700 bet Quben, |

Septuagefinta
fjetrenfaftnadjt
Slfdjcnnitttoodj
Oftcrfonntag
Stuffatjrt '

93eU)cgltd)C g-efte.
©rcgoriamfdjcr ^ulianifdjcv

ober ober
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5. gcbruar 23. ganuar
19. „ 6. g-ebruar

.' ^9.' Slpri't 27' SDÎâra
18. SDtat 5. 501ai

©rcgorianifcOcr
ober

Sutiimiftfjer
ober

netter Statenber alter Statenber
Sfingftfonntag
©reifaltigfeitêfonntag
g-ronleicf)namgfeft
©ibgen. Setlag
1. Slbbentfonntag

28. SDÏat

4. Quitt
8. „

17. Sept.
3. ®ea-

15. SOicti

22. „
26. „
27. Wob.

3at)l ber «Sonntage nadj Srinttatig: nadj bent neuen SMenber 25, nadj betn alten SMenber 26.

// // // _// often. // // // // 26/ // // /, ,/ 27.

Ofterfonntag 1940 fällt auf ben 24. SJtära nadj bent neuen SMenber, auf ben 15. Stprtl naclj bent alten SMenber.
Son SSBeiljttadjten 1938 big fperrenfaftnadjt 1939 finb eg 8 Sàodjett ttadj beut neuen Patenter.

1938 1939 1 Sag nadj bent alten SMenber.

©otbene galtl
©onnenjirtel
©paftc

Gfironologifdjc Seuttseidjeu unb 3irtef.
2
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22

1. ffteminlfcere
2. Srinitatig

gaijregregent: SWarS (cf).
groufaftcn ober £utotembcr.

1. SKara 16. gebrttat I 3. ©vuctg
31. SJÎat 18. SDtat 4. Sucia

Sonntaggbudjftabe.... A
9tbmerain§aat)l 7

Sudjftnbe b. SLKartprologtumg k

B
7

20. «Sept.
20. ®ea-

21. (Sept.
14. ®ej.

Siftroitomtfdjcr ©cginn bcr tner galjrcdaciten.
g-rütjling: 21. ÏRcirt, 13 Uljr 29 ®tin., ©intritt ber «Sonne in bag 3eidfert beg SBibberg, Sag unb Wadjt gleidj.
©0 miner: 22. Qunt, 8 ill)r 40 ÏÏJUtt., ©intritt ber «Sonne in bag Qeicfjen beg Sîrebfeg, Inngfter Sag.
f)er6ft: 23. «Sept., 23 Uljr 50 SJtin., ©intritt bet Sonne in bag geicfjett ber SBaage, Sag unb Wadjt gieiclj.
Sßinter: 22. ©ca., 19 Uljr 06 SHin,, ©intritt bcr Sonne in bag geidjen beg Steinboct'g, litrjefter Sag.

SBoit be« iÇiufterntffe».
gm galjre 1939 ereignen fid) atoet Sönnern unb gtttel 2Jionbfinfterniffe, bon betten je eine in unfern

©egenben tetliueife fidjt6ar ift
®ie erfte Sonnenfinfternig fällt auf ben 19. Slprit unb ift ringförmig. gbre Sotalitätgaone iiberguert ben

Worbpol unb erftredt fieä) über Sllagta unb bie Slleuten. Qu unfern ©egenben iotrb bie ginfternig bor Sönnern
Untergang beobadjtet toerben fönnen. ©ie Serfinfterung beginnt jirfa um 15 UI)t 25; bag äJfaptmum toirb um
17 Uijr 45 erreidjt, bag ©nbe um 20 Uljr 04. ©ie Sonne geljt jebodj Bereits um 19 Uljr 23 unter.

©te aJîonbfinflernig born 3. Dftai foroie bie Sonnenfinfternig born 12. Dütober finb für unfere ©egenben
unfidjtbnr. ©ie Sidjtbarfeit ber Sonnenfinfternig ßefdjräntt fiep gana auf bie fübpoiaten SJÎecrc.

31m 28. Dftober ereignet fid) etne partielle SJÎonbfinffernig, bie menigfteng teiitoeife beobadjtet toerben fann.
©intritt in ben Dalbfdjntten um 4 ttljr 41 friifj, SKitte ber ginfternig um 7 llfjr 36. ©er Süonb geljt für unfere
©egenben um 7 Uljr 08, alfo nocfj bor ber größten Scrfinfterung, unter.

1939 St

Zeit- und Festrechnung für das Jahr 1939.
Das Jahr 1939 ist ein Gcmeinjahr von 365 Tagen und entspricht:
dem Jahre 6652 der Julianischen Periode, > dem Jahre 1357/1353 der Mohammedaner,
dem Jahre 5699/5700 der Juden, î

Septuagesima
Herrenfastnacht
Aschermittwoch
Ostcrsonntag,
Auffahrt /

Bewegliche Feste.
Gregorianischer Julianischer

oder oder
neuer Kalender alter Kalender

5. Februar 23. Januar
19. „ 6. Februar

.' ^ April 2T März
18. Mai 5. Mai

Gregorianischer
oder

Julienischer
oder

neuer Kalender alter Kalender
Pfingstsonntag
Dreifaltigkeitssonntag
Fronleichnamsfest
Eidgen. Betiag
1. Adventsonntag

28. Mai
4. Juni
8. „

17. Sept.
3. Dez.

15. Mai
22. „
26. „
27. Nov.

Zahl der Sonntage nach Trinitatis: nach dem neuen Kalender 25, nach dem alten Kalender 26.

// // // »// Pfmgsten. // // „ // 26, „ „ „ „ 2?.

Ostersonniag 1940 fällt auf den 24. März nach dem neuen Kalender, auf den 15. April nach dem allen Kalender.
Von Weihnachten 1983 bis Herrenfastnacht 1939 sind es 8 Wochen nach dem neuen Kalender.

1938 1939 1 Tag nach dem alten Kalender.

Goldene Zahl
Sonnenzirkel.
Epakte

Chronologische Kennzeichen und Zirkel.
2

16
10

2
16
22

1. Reminiscere
2. Trinitatis.

Jahresregent: MarS (d?).
Fronfastcn oder Qnatember.

1. März 16. Februar > 3. Crueis
31. Mai 18. Mai 4. Lucia

Sonntagsbuchstabe. L.
Römerzinszahl 7

Buchstabe d. Martyrologiums ü

11

7

20. Sept.
20. Dez.

21. Sept.
14. Dez.

Astronomischer Beginn der vier Jahreszeiten.
Frühling: 21. Märt, 13 Uhr 29 Min., Eintritt der Sonne in das Zeichen des Widders, Tag und Nacht gleich.
Sommer: 22. Juni, 8 Uhr 40 Min., Eintritt der Sonne in das Zeichen des Krebses, längster Tag.
Herbst: 23. Sept., 23 Uhr 50 Min., Eintritt der Sonne in das Zeichen der Waage, Tag und Nacht gleich.
Winter: 22. Dez., 19 Uhr 06 Min., Eintritt der Sonne in das Zeichen des Steinbocks, kürzester Tag.

Von den Finsternisse».
Im Jahre 1939 ereignen sich zwei Sonnen- und zwei Mondfinsternisse, von denen je eine in unsern

Gegenden teilweise sichtbar ist
Die erste Sonnenfinsternis fällt auf den 19. April und ist ringförmig. Ihre Totaliiätszone überguert den

Nordpol und erstreckt sich über Alaska und die Aleuten. In unsern Gegenden wird die Finsternis vor Sonnen-
Untergang beobachtet werden können. Die Verfinsterung beginnt zirka um 15 Uhr 25,- das Maximum wird um
17 Uhr 45 erreicht, das Ende um 20 Uhr 04. Die Sonne geht jedoch bereits um 19 Uhr 23 unter.

Die Mondfinsternis vom 3. Mai sowie die Sonnenfinsternis vom 12. Oktober sind für unsere Gegenden
unsichtbar. Die Sichtbarkeit der Sonnenfinsternis beschränkt sich ganz auf die südpolaren Meere.

Am 28. Oktober ereignet sich eine partielle Mondfinsternis, die wenigstens teilweise beobachtet werden kann.
Eintritt in den Halbschatten um 4 Uhr 41 früh, Mitte der Finsternis um 7 Uhr 36. Der Mond geht für unsere
Gegenden um 7 Uhr 08, also noch vor der größten Verfinsterung, unter.
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